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Passion und Ostern feiern im 
Wangental  

«Wer Ostern kennt, kann nicht verzagen.» 
Dietrich Bonhoeffer  
Bonhoeffer lebte in einer Zeit, die mehr von 
Karfreitag geprägt war als von Ostern. Aber auch 
in unseren Tagen nehmen Schwierigkeiten, 
Probleme und unlösbare Nöte erschreckend zu. 
Vor dem Kreuz zu stehen, vor dem Gekreuzigten 
zu leben wird ganz neu zu einem Ort der Kraft, in 
allem Leiden, allem Schmerz, in aller Schuld.  

Dass Jesus Christus wirklich all das Unaussprechliche an sich genommen hat, um es ein für alle Mal 
und ganz real für uns alle immer neu an sich zu nehmen und zu überwinden, damit wir eine 
unauslöschliche Hoffnung haben, dafür steht die Realität seiner Auferstehung. Diesen Weg neu zu 
gehen, von Karfreitag zu Ostern, in unseren Herzen und in Gemeinschaft miteinander, dazu laden wir 
Sie alle herzlich ein, und dafür haben wir folgende Angebote für Sie bereitgestellt. 

An Karfreitag erwartet dich ein besonderer Gottesdienst, an dem wir uns daran erinnern, wie Jesus 
sein Leben am Kreuz gegeben hat. 

O S T E R G O T T E S D I E N S T E ,  2 0 .  A P R I L   

Jesus ist auferstanden – und das feiern wir! Ostern ist der Tag der Hoffnung, des Lebens und des 
Sieges über den Tod. Gemeinsam wollen wir die Auferstehung von Jesus Christus feiern – mit 
Lobpreis, einer inspirierenden Botschaft und Gemeinschaft. 

Osterfrüh-Gottesdienst, 6.00 Uhr für alle Generationen. Früh aufstehen lohnt sich.  
Thema: «Auferstehungskraft», anschliessend feines Osterzmorge, Osterüberraschung für Kinder  
 
Ostergottesdienst, 10.00 Uhr, Kirche Oberwangen mit Pfarrer Mathias Gerber Abendmahl; 
klassische Musik: Esther Feingold und Osvaldo Ovejero  
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SOLA Jungschar Wangental & 
IceAge  

Werde zum echten Ritter!  
 
Vom 12. bis 17. Juli 2025 werden wir ins 
Sommerlager gehen und gemeinsam ein 
grossartiges Abenteuer erleben.  

Alle Kinder ab der 2. bis zur 9. Klasse sind 
willkommen. 

 

Wir schreiben das Jahr 1427. Im tiefen Walde von Grünstein, fernab der bekannten Pfade, liegt die 
sagenumwobene Ritterakademie "Klunker und Klacker". Gerade eben noch waren die jungen 
Knappen und Schildmaide mit ihrem morgendlichen Training beschäftigt (was mehr einer 
Kissenschlacht als einem Fechtkurs glich), als plötzlich der Burgherr, Sir Baldrian von und zu 
Schnarchfels, in den Hof gestürmt kam. 



Atemlos berichtete er von einem fürchterlichen Ereignis: Die 60 besten Ritter haben sich gegen ihn 
verschworen und die Burg verlassen. Nun steht die Burg ohne ehrenwerte Verteidigung da. Der 
Burgherr ist sich sicher, in der Umgebung des Landesteils «Bern» gibt es genügend tapfere Kinder 
und Jugendliche, welche sich als Ritter vorzüglich schlagen würden. Bist du eine/r davon? 

Unser Zeltlager errichten wir in der Nähe von Niederwangen. Wenn du die Oberstufe besuchst, 
kannst du am ganzen Lager, inklusive Auf- und Abbau, teilnehmen. Dieses ist vom 9. bis 18. Juli. 

Wir freuen uns schon auf dich!  

Hauptlager: Sa, 12. bis Do, 17. Juli (für alle Kinder ab 2. Klasse) 
Lager inkl. Auf-/Abbau: 9.–18. Juli (Oberstufen-Schüler/innen) 
Anmeldeschluss: 27. April  
Auskunft/Anmeldung: Aurel von Känel, 079 131 41 61 

 

 

Bild: Mariette Neuhaus 

Ein Dankeschön für…  

…unsere beiden Kursleiterinnen, Mariette 
Neuhaus und Ruth Schürch, die im April ihr 
Engagement als Sprachvermittlerinnen, 
Kultur Übersetzerinnen und «gutes Ohr» für 
Migrantinnen beenden werden. Sie erzählen 
hier zusammen mit Frauen aus dem 
Deutschkurs gleich selbst. 
  

Integration beginnt mit der Sprache 

Von 2023 bis 2025 lernten rund 60 Migrantinnen im Alter von 20-78 aus 17 Herkunftsländern Deutsch 
im KIZ Niederwangen. Wir beide unterrichteten sie. Parallel dazu gab es eine Kinderbetreuung. 

Die grösste Herausforderung beim Unterrichten war die Vorbildung. Einige Frauen hatten studiert 
oder einen Beruf gelernt. Andere absolvierten kaum die Grundschule. Deutsch zu lernen, war für alle 
eine Herausforderung. Wir arbeiteten mit einem Lehrbuch in Modulen (5-9 Vormittage). Den Kurs 
schrieben wir immer wieder neu aus. Den Inhalt des Unterrichts setzten wir jedoch aufeinander 
aufbauend fort. So konnten wir laufend neue Teilnehmerinnen integrieren. Das lief recht gut. Den 
Unterricht gestalteten wir spannend und humorvoll. Es war uns wichtig, dass die Migrantinnen das 
Gelernte im Alltag anwenden konnten – etwa beim Einkaufen, beim Arzt, bei der Wohnungs- und 
Arbeitssuche.   

Nach reiflicher Überlegung hören wir Mitte Jahr auf und überlassen das Angebot jüngeren Leuten. 
Unsere Motivation war einen Beitrag zur Integration zu leisten und damit friedensstiftend zu wirken. 
Das Lernen von Deutsch ist eine Seite - sich willkommen und angenommen im neuen, noch fremden 
Land zu fühlen, ist eine andere. Beides können wir vermitteln. 

Nachfolgend einige Stimmen aus dem Deutschkurs: 
• Ich lerne Deutsch, um mich zu integrieren und mit den Leuten zu sprechen. 
• Ich muss Deutsch lernen, weil ich zwei Kinder habe. 

 
Stimmen zur Schweiz: 

• wie die Leute miteinander umgehen 
• die Regeln in der Schweiz, die Ordnung und die Sauberkeit 
• im Wald spazieren gehen 
• viel Frieden, Sicherheit und Solidarität 
• Verkehrsmittel 

 
 
 
 
 



Gottesdienste 
So, 6.4., 10.00 Uhr, Kirche Oberwangen Pfarrer Hansjörg Kägi; Orgel Markus Reinhard; 

Kirchencafé  

So, 13.4., 10.00 Uhr, Kirche Oberwangen Palmsonntag. Pfarrerin Ulrike Schatz; 
Kirchenchor Oberwangen; Dirigent Osvaldo 
Ovejero; Orgel Esther Feingold; Kirchencafé 

So, 13.4., 18.00 Uhr, KIZ Kirchliches Zentrum 
Niederwangen 

«Lab» Gottesdienst mit Jamin von Känel und 
Tabea Aebi. Der Gottesdienst zum 
Experimentieren; Abschluss mit Imbiss 

Fr, 18.4., 10.00 Uhr, Kirche Oberwangen Karfreitag. Pfarrer Hansjörg Kägi; Musik Esther 
Feingold; Abendmahl 

So, 20.4., 6.00 Uhr, KIZ Kirchliches Zentrum 
Niederwangen 

Osterfrüh-Gottesdienst. Pfarrerin Ulrike 
Schatz und Gast Mario Mosimann, AVC; Band 
mit Nicole Grosch; anschliessend Osterzmorge 

So, 20.4., 10.00 Uhr, Kirche Oberwangen Ostergottesdienst. Pfarrer Mathias Gerber; 
Musik Esther Feingold und Osvaldo Ovejero; 
Abendmahl 

So, 27.4., 10.00 Uhr, Kirche Oberwangen Pfarrerin Ulrike Schatz; Orgel Markus Reinhard; 
Kinderhüeti & Sunntigsträff; Kirchencafé  

FÜR ALLE 

KIZ-Café 

In ungezwungener Atmosphäre bei Kaffee und Gipfeli Gemeinschaft pflegen. 
Di, 9.30–10.30 Uhr, KIZ Niederwangen;  
Info: Käthi Strasser, 031 889 09 70 

Wochengebet 

Di, 9–9.30 Uhr, KIZ Niederwangen, Raum der Stille; 
Info: Sozialdiakon Markus Dolder, 031 978 32 23 

Gebet für die Gemeinde 

Mo, 7.4., 19-20 Uhr, Kirche Oberwangen 
Info: Marianne Hofmann & Dorothee Wenk, 031 741 34 24 

Kinder / Jugend / Familie 

MiNi Zit 

Für Kinder von 0-4 Jahren und ihre Eltern/Bezugspersonen. 
Mi, 2.4., 9.30-11 Uhr, KIZ Niederwangen (unverbindliche Teilnahme, keine Anmeldung nötig) 
Info: Manuela Jöhr, 076 464 97 53 

IceAge, Teenager Treff 

Für alle Teenager von der 7.–9. Klasse. 
Fr, 25.4., 19.30 Uhr, KIZ Niederwangen; 
Info: David Berger, 079 716 90 69 

Jungschar 

Für Kinder und Jugendliche von 5–16 Jahren. 
Sa, 26.4., 14-17.30 Uhr, KIZ Niederwangen. 
Info: Manuel Aebi, 078 664 75 77 



DOPPUPUNKT – die Jugendgruppe aus dem Wangental 

Für alle nach dem 9. Schuljahr und solange man sich jung fühlt. 
Fr, 4.4., 19 Uhr, bei Dani; Sa, 12.4., 18.30 Uhr; KIZ Niederwangen: Praise & Prayer Night; 
Info: Sven von Gunten, 079 315 16 70 

roundabout 

Ein tolles Tanzangebot für Girls von 8–12 (kids-Gruppe) und 13–20 Jahren (youth-Gruppe). 
Mi, 16.30-18.00 Uhr & 18.00-19.15 Uhr (kids) sowie 19.30-21 Uhr (youth) (ausser Schulferien),  
KIZ Niederwangen;  
Info: Céline Wick, 078 935 32 21 

Onside - Schuttä wo fägt! 

Mi, Onside Kids 16.30–17.30 Uhr (1.–4. Klasse), 17.30–18.30 Uhr (5.-6. Klasse), „Onsiders“ 20-21.30 
Uhr (ab 7. Klasse) (ausser Schulferien), Fussballplatz Schule Niederwagen; 
Info: Sozialdiakon Jamin von Känel, 031 978 32 24 

Unihockey 

Für Jugendliche ab der 7. Klasse (bis 30+) aus dem Wangental, welche Freude an Spiel 
und Sport haben. 
Do, 18–19.45 Uhr (ausser Schulferien), Mehrzweckanlage Oberwangen; 
Info: David Berger, 079 716 90 69 

Senioren / 55Plus 

Gemeinsames Mittagessen  

Do, 3.4., 11.30 Uhr, Restaurant Sternen, Thörishaus; Kosten: CHF 18.- inkl. Getränke und Dessert. 
Anmeldung an Barbara Barmettler, 079 580 65 55 

Spaziergruppe 

Mi, 9.4., 14 Uhr, Parkplatz Coop Niederwangen; Zvierihalt Ängelibeck Niederwangen (ca. ab 15 Uhr); 
Info: Marlene Wiedmer 079 470 40 03 

Planungssitzung 2. Halbjahr 2025 

Mi, 16.4., 9-11 Uhr, KIZ Kirchliches Zentrum Niederwangen 
Programm zusammenstellen Januar bis Juni 2025. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
Info: Sozialdiakon Markus Dolder 

Nachmittagsprogramm 

Mi, 23.4., Abfahrt 13.15 Uhr, KIZ Kirchliches Zentrum Niederwangen; 
Besichtigung Museum für Uhren und mechanische Musikinstrumente in Oberhofen. Begegnung beim 
Zvieri mit Karl Lukas Böhlen.  
Info/Anmeldung: Sozialdiakon Markus Dolder 

Handarbeiten 

Di, 29.4., 14 Uhr, Kirchgemeindehaus Oberwangen; 
Info: Käthi Strasser, 031 889 09 70 

Freud und Leid 
Bestattungen: Monika Etter, 1964, Niederwangen; Franz Schawalder-Voser, 1948, Thörishaus 

 

 



Kontakte 
Pfarrteam 
Ulrike Schatz, 031 978 32 26 
Hansjörg Kägi, 031 978 32 25 
 
Sigristendienst/Vermietungen  
Debora Jöge, 031 978 32 29  
 
Sozialdiakonie / Katechetik 
Markus Dolder, 031 978 32 23 
Julia Rüthy, 031 978 32 24 
Lohan Bourqui, 079 546 19 86 
Salome Beutler, 079 764 42 93 
 
Sekretariat  
Cornelia Matthews, 031 978 32 21 
 
Online 
www.foerderverein-oberwangen.ch 
kirchenkreisoberwangen.communiapp.ch 
Kirche Oberwangen 
Kirchenrain 6, 3173 Oberwangen 
KIZ Kirchliches Zentrum Niederwangen 
Hallmattstrasse 96, 3172 Niederwangen 


